

Anlage E1
Eigenerklärung zur Eignung[image: LogoKlein]
Eignungsanforderungen

Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüber hinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.

Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/Bietergemeinschaftsmitglied/Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.

Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter / die Bietergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.

Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung betreffend die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre über die Gesamtumsätze und über die durchschnittlichen jährlichen Mitarbeiterzahlen.  
	Bieter/
Bietergemeinschaftmitglied/
Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	

	
	Euro
	

	
	Euro
	



Unternehmen, die noch nicht volle drei Jahre tätig sind, müssen die geforderten Angaben zu den Umsätzen und Mitarbeitern nur insoweit machen, als sie verfügbar sind.


[bookmark: _Ref216290008]Zertifizierung nach DIN EN ISO 27001:2022
Vorlage der Kopie einer gültigen Zertifizierung nach DIN EN ISO 27001:2022 oder einer gleichwertigen Bescheinigung einer akkreditierten Stelle aus einem anderen Staat.
Bitte beachten Sie: Der Nachweis muss nicht bereits mit dem Angebot eingereicht werden.
Soweit der Nachweis nicht bereits mit dem Angebot eingereicht wird, wird die TK diesen jedoch spätestens vor der Erteilung des Zuschlages von den Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, anfordern. Die Einreichung ist dann zwingend erforderlich.

Referenzen Typ I (Aufbau)
Der Bieter hat mit dem Angebot in Form von Eigenerklärungen mindestens zwei (2) Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Angebotsfrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen.
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag mindestens die folgende Leistung enthalten hat:
· Unterstützung des Referenzauftraggebers beim Aufbau einer hochverfügbaren (mindestens 99,0 %) Kafka-Plattform. 
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Leistungsinhalt
Es ist anzugeben, ob der Referenzauftrag die geforderten Mindestanforderungen an den Leis-tungsinhalt erfüllt, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung fest-stellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Für die Angabe der Unternehmensreferenzen ist das nachfolgende Formblatt A: „Referenzen Typ I“ im Anhang zu verwenden. Das Formblatt ist vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste).

Referenz Typ II (Software)
Der Bieter hat mit dem Angebot in Form von Eigenerklärungen mindestens zwei (2) Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Angebotsfrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen.
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag mindestens die folgende Leistung enthalten hat:
· Belieferung des Referenzauftraggebers mit Enterprise‑Funktionen und Konnektoren für eine Kafka-Plattform 

Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Leistungsinhalt
Es ist anzugeben, ob der Referenzauftrag die geforderten Mindestanforderungen an den Leistungsinhalt erfüllt, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Für die Angabe der Unternehmensreferenzen ist das nachfolgende Formblatt B: „Referenzen Typ II“ im Anhang zu verwenden. Das Formblatt ist vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste).

Referenz Typ III (Betrieb)
Der Bieter hat mit dem Angebot in Form von Eigenerklärungen mindestens zwei (2) Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Angebotsfrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen.
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag mindestens die folgende Leistung enthalten hat:
· [bookmark: _Ref216290831][bookmark: _Ref216290827]Betrieb einer hochverfügbaren (mindestens 99,0 %) Kafka-Plattform des Referenzauftraggebers
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Leistungsinhalt
Es ist anzugeben, ob der Referenzauftrag die geforderten Mindestanforderungen an den Leistungsinhalt erfüllt, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Für die Angabe der Unternehmensreferenzen ist das nachfolgende Formblatt C: „Referenzen Typ III“ im Anhang zu verwenden. Das Formblatt ist vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste).

Formblatt A: Referenz Typ I (Aufbau)*
	Referenz Nr.

	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Mindestvoraussetzungen:
Der Referenzauftrag hatte die Unterstützung des Referenzauftraggebers beim Aufbau einer hochverfügbaren (mindestens 99,0 %) Kafka-Plattform zum Gegenstand.
	
☐ ja		☐ nein


	Mindestvoraussetzungen:
Die Referenzleistung wurde in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist erbracht.
	
☐ ja		☐ nein


* Formblätter sind vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste). 

Formblatt B: Referenz Typ II (Softwarelieferung)
	Referenz Nr.

	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Mindestvoraussetzungen:

Der Referenzauftrag hatte die  Belieferung des Referenzauftraggebers mit Enterprise‑Funktionen und Konnektoren für eine Kafka-Plattform zum Gegenstand.

	

☐ ja		☐ nein


	Mindestvoraussetzungen:
Die Referenzleistung wurde in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist erbracht.
	
☐ ja		☐ nein



* Formblätter sind vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste). 


Formblatt C: Referenz Typ III (Betrieb)
	Referenz Nr.

	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Mindestvoraussetzungen:

Der Referenzauftrag hatte den Betrieb einer hochverfügbaren (mindestens 99,0 %) Kafka-Plattform des Referenzauftraggebers zum Gegenstand.

	

☐ ja		☐ nein

	Mindestvoraussetzungen:
Die Referenzleistung wurde in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist erbracht.
	
☐ ja		☐ nein



* Formblätter sind vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste). 
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